
Riesen-Erfolg: B
undesverfassungsgericht 

erklärt Klim
aschutzklage für begründet +
 

Aktion auf der Zugspitze +
 

G
roß
dem
o in M
ünchen 

Zum
 ersten M
al hatte eine U
m
w
eltklage 

vor dem
 B
undesverfassungsgericht Erfolg! 

Ende A
pril erklärte das höchste deutsche 

G
ericht m
ehrere Klagen gegen das Klim
a-

gesetz der B
undesregierung für teilw
eise 

begründet. D
am
it gilt die 1,5-G
rad-G
renze 

des Pariser Klim
aabkom
m
ens letztlich als 

verfassungsrechtlich verbindlich. Im
 Juli 

dem
onstrierte der B
N
 zusam
m
en m
it an-

deren U
m
w
eltverbänden, O
rganisationen 

und Parteien vor der Staatskanzlei gegen 

die m
angelhafte Klim
apolitik der bayeri-

schen Regierung: für einen Klim
aschutz 

m
it verbindlichen M
aßnahm
en und klaren 

Zielen. M
it einer m
edienw
irksam
en A
ktion 

auf der Zugspitze legten der B
N
 und B
ünd-

nispartner 
dann 
im
 
S
eptem
ber 
einen 

Forderungskatalog m
it zehn Punkten für 

raschen und effektiven Klim
aschutz vor.

M
it einer M
ehrheit von fast 60 Prozent 

stim
m
ten die B
ürger*innen von B
urgober-

bach, Lkr. A
nsbach, am
 Tag der B
undes-

tagsw
ahl per B
ürgerentscheid gegen die 

geplante O
rtsum
fahrung (St 2221)! D
ie B
N
-

Kreisgruppe hatte sich gegen das Projekt 

stark gem
acht. U
. a. die Zerstörung der 

Feldfl ur, 
Lebensraum
 
bedrohter 
A
cker-

w
ildkräuter, Insektenarten und Vogelarten, 

hätte 
das 
Verschw
inden 
der 
m
eisten 

A
rten bedeutet. A
uch der Verbrauch von 

A
ckerfl äche w
äre enorm
 gew
esen. Im
 Juni 

bestätigte 
der 
Europäische 
G
erichtshof 

m
it seinem
 U
rteil den jahrelangen Kam
pf 

des B
N
 gegen die Ü
berschreitung des Stick-

stoffdioxid (N
O

2)-Jahresgrenzw
erts in den 

S
tädten: Im
 Rahm
en eines Vertragsverlet-

zungsverfahrens stellte das G
ericht fest, 

dass die B
undesrepublik D
eutschland –
 

auch unter Verw
eis auf den Raum
 N
ürnberg-

Fürth-Erlangen –
 gegen die Richtlinie 2008/ 

50/EG
 zur Luftqualität und sauberen Luft in 

Europa verstoß
en hat. 

Europäischer G
erichtshof 

verurteilt D
eutschland w
egen 

Luftverschm
utzung +
 Erfolgreicher 

B
ürgerentscheid gegen 

O
rtsum
fahrung +
 G
roß
dem
o 

gegen die IAA

Foto:AdobeStock/Michal

EuG
H
-U
rteil: Verbot bienenschädlicher 

N
ervengifte im
 Freiland +
 Agrarbündnis 

Bayern dem
onstriert vor der Staatskanzlei 

+
 B
N
-Kinder proben Landw
irtschaft 

D
er Europäische G
erichtshof (EuG
H
) w
ies 

im
 M
ai eine Klage des Chem
ie-Riesen B
ayer 

ab und bestätigte das Verbot von drei 

bienenschädlichen N
ervengiften im
 Frei-

land. Jahrzehntelang w
irkte der B
N
 inten-

siv m
it, ein B
ew
usstsein für das Them
a 

B
ienen- und Insektensterben und Verur-

sacher w
ie N
eonikotinoide zu schaffen. 

Für 
einen 
W
andel 
in 
der 
A
grarpolitik 

engagiert sich der B
N
 auch zusam
m
en im
 

A
grarbündnis B
ayern: u. a. für regionale, 

ökologische Erzeugung, U
m
bau der Tier-

haltung, 
H
erkunfts- 
und 
H
altungskenn-

zeichnung. Im
 A
pril dem
onstrierten B
N
 

und B
ündnis gem
einsam
 vor der Staats-

kanzlei. Zw
ei B
N
-Kundgebungen für eine 

artgerechte Tierhaltung fanden zudem
 in 

D
onauw
örth und Landshut statt. G
eehrt 

m
it dem
 B
ayerischen Verdienstorden w
urde 

unsere 
stellvertretende 
B
N
-Vorsitzende 

D
oris Tropper, die sich besonders für G
en-

technikfreiheit einsetzt. (siehe B
ild links)

alles hängt m
it allem
 zusam
m
en! Für eine lebensw
erte Zukunft auf unserem
 Planeten brauchen 

w
ir deshalb einen um
fassenden W
andel in Politik, W
irtschaft und G
esellschaft: einen W
andel, 

der alle M
enschen m
itnim
m
t und den Schutz von N
atur und U
m
w
elt in den Vordergrund stellt! 

D
enn nur als G
em
einschaft lösen w
ir die vielen drängenden ökologischen und ökonom
ischen 

Problem
e. A
ls basisdem
okratischer Verband, fest verankert in ganz B
ayern, arbeiten w
ir 

deshalb verm
ehrt m
it Sozialverbänden und anderen gesellschaftlichen Akteuren zusam
m
en. 

Im
m
er m
ehr M
enschen befürw
orten die so dringend gebotene Veränderung. D
as zeigen nicht 

zuletzt unsere stark w
achsenden M
itgliederzahlen: m
it über 260.000 M
itgliedern und Förde-

rern sind w
ir so viele w
ie noch nie. M
enschen, die unsere zahlreichen N
atur- und U
m
w
eltpro-

jekte unterstützen. Jede*r Einzelne ist w
ichtig. Seien auch Sie dabei!

Es dankt Ihnen

PS
: M
ehr Inform
ationen über den B
N
 und seine A
rbeit finden 

S
ie auf unserer W
ebsite w
w
w
.bund-naturschutz.de

Richard M
ergner

Landesvorsitzender des B
U
N
D
 N
aturschutz in B
ayern e.V.

G
ew
onnene K
lage in der O
berpfalz: 

Tötung von Fischottern verboten +
 

Rekordzahlen am
 Vogelstim
m
en-

Telefon +
 H
um
m
el-H
otline brum
m
t

Eine Rekordteilnahm
e von 2.000 Teilneh-

m
er*innen 
verzeich
nete 
unsere 
d
ritte 

Vogelstim
m
en-H
otline: 4.500 A
ufnahm
en 

von Vogelgesängen schickten Interessier-

te aus ganz B
ayern unserem
 »Vogelphi-

lipp« alias Philipp H
errm
ann im
 A
pril per 

S
m
artphone zu. D
er O
rnithologie-Experte 

benannte die zugehörigen S
änger. 

Von 
M
ärz 
bis 
M
ai 
klingelte 
auß
erdem
 

das H
um
m
eltelefon: 1.806 hum
m
elb
e-

geisterte M
enschen nahm
en an der ein-

zigartigen 
M
itm
ach-A
ktion 
teil, 
die 
der 

B
N
 und das Institut für B
iodiversitätsin-

form
ation e. V. seit vier Jahren anbieten. 

Ü
ber 6.900 Fotos und Videos w
urden zur 

B
estim
m
ung an die Experten geschickt. 

G
ew
onnen hat der B
N
 seine Klage gegen 

die Tötung von Fischottern in drei Land-

kreisen der O
berpfalz. Im
 A
ugust verbot 

das Verw
altungsgericht Regensburg die 

»Entnahm
e« von m
ännlichen O
ttern, die 

A
bgeordnete von CS
U
 und FW
 im
 bayeri-

schen Landtag im
 A
pril 2018 politisch 

beschlossen hatten.

Riesen-Erfolge: Bayerischer Streuobstpakt 

m
it der Staatsregierung +
 1,2 M
io. 

U
nterschriften für die Europäische 

Bürgerinitiative »Save Bees And Farm
ers«

S
eit über 50 Jahren käm
pft der B
N
 für 

d
ie S
treuobstw
iesen in B
ayern –
 einer 

der artenreichsten Lebensräum
e M
ittel-

europas und oft letzter Rückzugsort für 

bedrohte Tiere und Pfl anzen. Von 20 M
il-

lionen B
äum
en hierzulande im
 Jahr 1965 

w
urden m
ittlerw
eile fast drei Viertel gero-

det –
 oft m
it staatlicher Förderung. 2021 

erstritten w
ir m
it unseren Partnern die 

W
ende: D
ie bayerische S
taatsregierung 

schloss m
it B
N
, LB
V, B
ayerischem
 B
auern-

verband, B
aum
schulen und S
aftherstel-

lern den S
treuobstpakt. Eine M
illion O
bst-

bäum
e sollen bis 2035 gepfl anzt w
erden! 

D
ie bestehenden O
bstw
iesen sollen er-

halten und veraltete B
estände verjüngt 

w
erden. 

1,2 M
illionen U
nterschriften sam
m
elte der 

B
U
N
D
 m
it der europaw
eiten B
ürgerinitiative 

»B
ienen und B
auern retten«, die ein 

EU
-w
eites Verbot von Pestiziden 

fordert. N
ationale Behörden über-

prüfen die U
nterschriften, dann 

m
uss die EU
 die Forderungen auf 

die Tagesordnung nehm
en.

In B
ayern aktiv für 

M
ensch und N
atur

ERFOLGE 

2021
In D
eutschland leben 41 

verschiedene H
um
m
el-

arten, 13 davon stehen 

in B
ayern auf der Roten 

Liste.

LIEBE NATURFREUNDINNEN 

UND NATURFREUNDE,

In einem
 einzigen Apfelbaum
 finden üb
er 1.000 

w
irbellose Tierarten ein Zuhause. 5.000 bis 6.000 

versch
ied
ene Tierarten b
eh
erb
erg
t eine ung
e-

spritzte, ungedüngte blühende W
iese unter licht 

stehenden, altholzreichen B
äum
en. D
arunter über 

40 Vogelarten. 

Auf einem
 Acker der B
N
-Kreisgruppe N
ürnberg-

Stadt b
auen junge G
ärtner zw
ischen sechs und 

zw
ölf Jahren w
ieder G
em
üse an. Ein H
öhepunkt ist 

das Erntedankfest m
it Kochen auf dem
 Feuer. 

2021 führten die Kinder ein lustiges G
em
üse-

theater m
it selbst gebastelten Figuren auf! 

ZUKUNFTS-

FÄHIGE 

MOBILITÄTLANDW
IRTSCHAFT 

MIT ZUKUNFT

ARTENVIELFALT 

BEW
AHREN

SCHUTZ FÜR 

BAYERNS TIERE
KLIMASCHUTZ

»Verkehrsw
ende jetzt!« –
 25.000 M
enschen, 

darunter B
N
-Vorstandsm
itglied Julia D
ade, protes-

tierten am
 11. Septem
ber unter starker B
eteiligung 

des BN
 in M
ünchen m
it einer großen Fußgängerdem
o 

und Radsternfahrten: gegen die Internationale Auto-

m
obilausstellung IAA und für die M
obiltätsw
ende. 

Fotos: G
ettyim
ages/A
ntagain + B
N
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M
oorschutz ist Klim
aschutz: M
it dem
 ökologisch 

w
ertvollen M
oorteich
 B
reiter Teich
 b
ei Selb
, 

zw
eitgrößtes B
innengew
ässer im
 Fichtelgebirge, 

erw
arb
 d
er B
N
 einen w
ichtig
en B
austein im
 

Lebensraum
verbund G
rünes Band an der bayerisch-

tschechischen G
renze. 17 ha groß ist das G
rund-

stück sam
t W
äldern.

Am
 B
reiten Teich 

lebt u. a. der vom
 

Aussterben bedrohte 

M
oorfrosch.
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B
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O
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 G
roß
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o 
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»B
ienen und B
auern retten«, die ein 

EU
-w
eites Verbot von Pestiziden 

fordert. N
ationale Behörden über-

prüfen die U
nterschriften, dann 

m
uss die EU
 die Forderungen auf 

die Tagesordnung nehm
en.

B
U
N
D
 m
it der europaw
eiten B
ürgerinitiative 

»B
ienen und B
auern retten«, die ein 

Foto: Gettyimages 
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m
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die Tagesordnung nehm
en.
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M
itgliederservice

D
r.-Johann-M
aier-S
traß
e 4

93049 Regensburg

Als B
N
-M
itglied helfen S
ie

B
ayerns N
atur zu schützen – 

und haben auch selbst

interessante Vorteile.

•• 
 Vierm
al im
 Jahr kostenlos das 

M
itgliederm
agazin N
atur+U
m
w
elt.

•• 
Preisnachlässe bei B
N
-Reisen, 

 
B
N
-Veranstaltungen und Ü
ber-

 
nachtungen im
 N
aturschutz- 

 
und Jugendzentrum
 W
artaw
eil.

•• 
M
itgliedsbeiträge und Spenden

 
sind steuerlich absetzbar.

•• 
Ü
ber den B
N
-B
undesverband 

 
B
U
N
D
 sind Sie Teil einer starken

 
deutschland- und w
eltw
eiten 

 
N
atur- und U
m
w
eltschutz-

 
bew
egung.

Fragen zu Ihrer M
itgliedschaft 

beantw
ortet Ihnen gerne unser

M
itglieder-S
ervice unter

Tel. 0941
/297 20
-65

m
itglied@
bund-naturschutz.de

N
achnam
e

Vornam
e

M
itgliedsnum
m
er

S
traß
e, N
r.

PLZ, O
rt

E-M
ail

G
ew
orben? Ja, von:

Der BN erhebt und verarbeitet Ihre 
Daten für Vereinszwecke und zur Betreuung Ihrer 
Mitgliedschaft. Die Nutzung Ihrer Daten für werbliche Zwecke 
erfolgt gem. Art. 6 Abs. 1 f  DSGVO. Dieser Nutzung können Sie jederzeit 
widersprechen. Mehr Infos: www.bund-naturschutz.de/datenschutz

w
w
w
.bund-naturschutz.de/m
itglied

Der BN erhebt und verarbeitet Ihre 
Daten für Vereinszwecke und zur Betreuung Ihrer 
Mitgliedschaft. Die Nutzung Ihrer Daten für werbliche Zwecke 
erfolgt gem. Art. 6 Abs. 1 f  DSGVO. Dieser Nutzung können Sie jederzeit 
widersprechen. Mehr Infos: www.bund-naturschutz.de/datenschutz

   Ich m
öchte folgende W
erbepräm
ie.

(Freundschaftspunkt einlösen) 

___________________________________________

   Ich m
öchte den Freundschaftspunkt sam
m
eln.

   Ich m
öchte keine Präm
ie, verw
enden Sie den 

B
etrag für den N
aturschutz.

Ü
bersicht der aktuellen Präm
ien unter w
w
w
.bund-naturschutz.de/praem
ien 

und unter Tel. 09123/999 57-20
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UNSER 
ORTSGRUPPENGEBIET:

BESTEN DANK FÜR EINE SPENDE AUF 
DAS KONTO DES BUND NATURSCHUTZ UNTER DEM KENNWORT

KONTAKT
Dirk Richter
Tel.: 0151 23 58 64 90
Email: richter.dirk@yahoo.es

Dr. Elfriede Kolb-Eisner
Tel.: 0911 31 49 89
Email: Kolb-eisner@gmx.de

Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat um
19:00 Uhr im Kulturladen Schloss Almoshof

• Erhalt der Freifl ächen und der Landwirtschaft

• Ausweitung des ökologischen Landbaus

•  Renaturierung der Bäche und Gräben im 
Knoblauchsland

•  Kritische Beobachtung des Flughafenausbaus 
und der Planung der Nordanbindung

•  Mitsprache bei Bebauungsplänen und der 
Ausweisung von Landschaftsschutzgebieten

• Biotoppfl ege

„Spende für die Ortsgruppe Knoblauchsland“
IBAN: DE75 7605 0101 0001 0085 51
BIC: SSKNDE77

UNSERE ZIELE:

ORTSGRUPPE 
KNOBLAUCHSLAND

DER 
BUND NATURSCHUTZ



   können Sie mitbestimmen über Inhalte und Projekte 
unserer Arbeit.

   können Sie aktiv werden in unserer erfolgreichen Gemein-
schaft, in einer von rund 600 BN-Gruppen in ganz Bayern.

   erhalten Sie Bayerns größte Naturschutz-Zeitschrift 
„Natur+Umwelt“ viermal im Jahr kostenlos.

   werden Sie beraten, kostenlos und individuell von unseren 
Expert*innen zu Ernährung, Energie und vielem mehr.

   bietet Ihnen unser Reise- und Bildungsprogramm 
spannende und besonders günstige Angebote.

   warten auf Ihre Kinder tolle Erlebnisse in unseren 
Sommerlagern, auf Wanderungen und bei Projekttagen.

Als Mitglied

Tel. 0941/297 20-65

mitglied@bund-naturschutz.de

www.mitglied.bund-naturschutz.de

Mitgliedsbeiträge pro Jahr
Einzelmitgliedschaft  ab € 72,00

Familie/(Ehe-)Paar  ab € 84,00

Ermäßigte Mitgliedschaft  ab € 24,00

Schule, Verein, Firma  ab € 70,00

Oder Wunschbetrag  ab € 24,00

WERDEN SIE JETZT

JETZT DIREKT DAS

FORMULAR AUSFÜLLEN!

Wir setzen uns für das ein, was Ihnen am Herzen liegt: 
für Bayerns Natur und eine gesunde Zukunft unserer Kinder! 
Aber nur als starker, fi nanziell unabhängiger Verband können 
wir unsere Umwelt- und Naturschutzpositionen umsetzen. 

Daher brauchen wir Sie!
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Im ländlich geprägten Knoblauchsland hat der Gemüseanbau 
eine sehr lange Tradition. Frisches Gemüse aus regionalem 
Anbau wird auch heute hochgeschätzt.

Neben einigen kulturellen und historischen 
Sehenswürdigkeiten wie Schlössern und Kirchen bietet unser 
Knoblauchsland eine reichhaltige Flora und Fauna.

Es ist eine der bedeutendsten Kulturlandscha� en 
Nordbayerns mit extrem hohem Artenschutzwert.

Das Besondere an den kleinräumigen Strukturen mit 
unterschiedlichsten Kulturen und Äckern nebeneinander, 
durchsetzt von Hecken und Gräben, erschließt sich erst auf 
den zweiten Blick.

Diese offenen ländlichen Flächen ermöglichen das zahlreiche 
Vorkommen geschützter Tiere, die hier ganzjährig Nahrung 
und Deckung fi nden. 

Hier brütet die drittgrößte Kiebitzpopulation Bayerns, es gibt 
eines der größten Rebhuhnvorkommen Nordbayerns. Man 
fi ndet zahlreiche stark gefährdete Vogelarten wie Feldlerchen, 
Schafstelzen und Haubenlerchen.

Geschützte Fledermausarten wie der Große Abendsegler, die 
Mückenfl edermaus, Rauhaut- und Zwergfl edermaus lassen 
sich beobachten.

Das Knoblauchsland ist zudem Hasenland!
Der in seinem Bestand in vielen Teilen des Bundesgebietes 
stark gefährdete Feldhase siedelt in der offenen 
Agrarlandschaft. Zwischen Hecken, Büschen und 
angrenzenden Wäldern fi ndet er Schutz und beste 
Lebensbedingungen. Die größte Bedrohung für die hiesige 
Artenvielfalt stellen zahlreiche Bauvorhaben und die damit 
verbundene Versiegelung dar.

Wir setzen uns mit Nachdruck dafür ein, dass keine weiteren 
wertvollen Ackerflächen bebaut und versiegelt werden.

Innerhalb des Knoblauchslandes betreuen und pfl egen wir                                                                              
drei Biotope. Im Biotop bei Reutles gilt unser besondereres                                                                     
Augenmerk dem Schutz des dort heimischen Seefrosches.

Die Biotope bei Kleingründlach und bei Großgründlach                                                                            
verfügen über große Streuobstwiesen und Hecken,                                                                                          
die vielen Tieren Unterschlupf bieten.

Weitere Informationen unter
https://nuernberg-stadt.bund-naturschutz.de/biotope/
aktuelle-biotope

Termine unter
https://nuernberg-stadt.bund-naturschutz.de/veranstaltungen

Wenn Sie uns in unserer Arbeit unterstützen möchten, dann 
kontaktieren Sie uns, oder kommen zu einem unserer Treffen 
jeden zweiten Mittwoch im Monat ins Schloss Almoshof!

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

NEUGIERIG 
GEWORDEN?
Dann kommen Sie mit 
zu einer unserer Führungen!

UNSER ZIEL IST, DIE KULTURHISTORISCHE LANDSCHAFT DES KNOBLAUCHSLANDES ZU ERHALTEN


